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1 Einleitung
Der Forschungsschwerpunkt „Protektive Beatmungssysteme“ [4] der Deutschen Forschungsge-
meinschaft (DFG) beschäftigt sich mit den Auswirkungen der forcierten Beatmung auf Lungen-
gewebe. Ziel ist die Entwicklung einer angepassten, schonenderen Beatmungstechnik um das 
Auftreten von beatmungsassoziierten Lungenschäden und Nebenwirkungen besser zu verste-
hen. Dabei sollen bislang wenig erforschte Prozesse während der Beatmung auf Ebene der Al-
veolen (Lungenbläschen) untersucht werden.
Besonders die Bildgebung alveolarer Strukturen gestaltet sich schwierig, da sowohl eine Au"ö-
sung im Mikrometerbereich erreicht als auch eine kurze Aufnahmedauer realisiert werden muss. 
Neben den Problemen der eigentlichen Aufnahme müssen nach realisierter Bildgebung die 
geometrischen Eigenschaften der Alveolen ermittelt werden.
Ziel dieser Arbeit ist die Segmentierung und anschließende Quanti#zierung von Alveolen in 
dreidimensionalen Bilderstapeln, aufgenommen mit dem Bildgebungsverfahren optische Kohä-
renztomographie (OCT). Es soll ein computergestützter, nach Möglichkeit weitgehend automa-
tischer Algorithmus zur Segmentierung des alveolaren Volumens einer ausgewählten Alveole 
entwickelt werden einschließlich einer Funktionalität zur Volumenbestimmung des segmentier-
ten Bereiches. Nach erfolgter Segmentierung soll das Volumen der segmentierten Bereiche be-
stimmt und bezüglich des applizierten pulmonalen Drucks ausgewertet werden.
Diese Arbeit gliedert sich inhaltlich in sechs Teile. Im folgenden Abschnitt werden die zum 
Verständnis der Thematik benötigten Grundlagen erläutert, darauf folgt die Beschreibung der 
Methodik, mit der die in Kapitel 4 präsentierten Ergebnisse generiert wurden. Das darauf fol-
gende Kapitel beschäftigt sich mit der Diskussion und Interpretation der Ergebnisse. Das letzte 
Kapitel stellt eine Zusammenfassung mit Ausblick dar.
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